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Das Konvolut umfasst 109 Titel. Alle Bände sind bis auf wenige Ausnahmen in gutem 
Zustand. Den Bänden liegen darüber oftmals Zeitungsartikel zu Ausstellungen und 
Publikationen bei.

Gesamtpreis: 		  Euro 2.600.-

MAX BECKMANN

STEFAN SCHUELKE

FINE BOOKS



Sammlung Beck(s)mann
In der hier vorliegenden Literaturliste zu Leben und Werk Max Beckmanns finden sich weder 
seltene Trouvaillen, noch bibliophile Zimelien. Weder wird sie dem findigen Sammler eine lang 
erträumte Kostbarkeit darreichen, noch ihrem Verfasser großen Reichtum bescheren. Fast jeden 
Einzeltitel dieser Sammlung wird man mehr oder weniger schnell, günstiger oder teurer im 
Internet bestellen können und an diesem Sachverhalt gemessen würde dieser kleine „Katalog“ 
seinen Sinn wohl verfehlen. 
Vielmehr möchte ich mit dieser Liste – im Sinne eines Nachrufes - das Andenken an einen 
Sammler wahren, dessen „maßlose“ Liebe zum Buch und zur Kunst gleichermaßen mich über 
viele Jahre begleitet, geprägt und gelehrt hat.
Eckhard Becksmann - der im letzten Jahr verstorben ist - widmete als Buchhändler, Verleger, 
Verlagsvertreter und Sammler sowohl sein berufliches, als auch sein privates Leben den 
Büchern. Sie waren ihm Ausgangs- und Endpunkt seiner zahllosen Reisen, waren ihm Muse und 
Kontemplation, Antrieb und Zuflucht, schließlich und vielleicht sogar ausschließlich Heimat. Dabei 
unterstützte und förderte er auf ebenso unbedingte wie großzügige Weise jene junge Menschen, 
die - noch unsicheren Schrittes - die Welt der Kunst und der Literatur betraten; bald energisch, ein 
manches Mal vielleicht allzu kategorisch und - welch wichtige Eigenschaft - durchaus eigensinnig; 
jedoch niemals ohne Achtsamkeit seinem Gegenüber, niemals belehrend, vielmehr selbst stets 
bemüht, weiter zu lernen. Durch und durch Ästhet - welcher gleich dem Grundsatz des Grafen 
Kessler lebte, man müsse Aug und Ohr Tag für Tag schulen und sich somit fortbilden - war Eckard 
Becksmann einer jener Wenigen, denen Umgang, Inhalt und Form, Geschmacksbildung und der 
leidenschaftliche Sinn für das Schöne, in der Kunst wie im Leben, unabdingbar und untrennbar 
miteinander verbunden waren.
So lag der Sinn seiner Sammlertätigkeit nicht etwa im sterilen Anhäufen kostbarer Einzelstücke. 
Dies vermag im Grunde schon, wer über ausreichende Mittel verfügt. Selten gewordener Sinn 
war ihm vielmehr das Zusammenfügen, das Lückenschließen, dabei der Idee des „Wahren und 
Schönen“ zu folgen und somit der „Barbarei des Alltags“ zu entfliehen.
Aus über 9000 Kunstbüchern seiner Sammlung biete ich hiermit die Titel jenes Künstlers an, 
welcher Eckhard Becksmann als der wichtigste deutsche Künstler des 20. Jahrhunderts galt.
Ich sehe dies als eine schöne Aufgabe des Antiquars, nicht nur Bücher zu bewahren, sondern auch 
das Andenken an ihren Vorbesitzer.
Gerne hätte ich Eckhard Becksmann auch dieses Jahr wieder auf der Leipziger Buchmesse getrof-
fen, welche ihm - an ihrer Atmosphäre und an ihrem Publikum gemessen – einer der wichtigsten 
und schönsten Termine des Jahres war.

Köln, im März 2010

Stefan Schuelke
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